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Liebe Orchideenfreundinnen, liebe Orchideenfreunde 
Wieder beginnen wir das neue Jahre mit dem schon traditionellen Rundschreiben, welches Sie über alle 
Aktivitäten der AG Eifel im ersten Halbjahr informieren soll. Allen, mit denen wir noch keinen persönlichen 
Kontakt hatten, wünschen wir  für 2007 alles Gute, Gesundheit und schöne Zeiten in der Natur. 
Wir möchten zunächst einmal auf zwei Änderungen und unser „elektronisches Angebot“ hinweisen: 
Wenn Sie den Briefkopf dieses Rundschreibens einmal genauer studieren, werden Sie feststellen, dass es 
nur noch eine(!) Telefonnummer und eine neue e-mail Adresse (ag-ei fe l@aho-nrw.de) gibt [die alte 
Mailadresse gilt allerdings auch weiter]. Die Homepage unter  www.aho-nrw.de  wird offensichtlich recht 
gut genutzt! Uns würden allerdings auch einmal direkte, konkrete Eindrücke von Ihnen interessieren. Wir 
möchten Sie damit nicht um irgendwelche Lobeshymnen bitten, sondern Tipps, Ideen und konstruktive Kritik 
von Ihnen erhalten…  Die Interessentenzahl am „Eifel-Newsletter“ des Herrn Opitz ist auch gestiegen – wer 
auch noch an Neuigkeiten aus der Eifel per e-Mail interessiert ist: bitte bei uns melden! 
Blicken wir nun einmal zurück, was so alles seit dem letzten Rundschreiben passiert ist: 
Eine Pflegemaßnahme war ja aus verschiedenen Gründen für den letzten Herbst gar nicht erst angesetzt  
worden. Wir hoffen, dass es in diesem (Früh-)Jahr klappt und wir wieder etwas für „unsere“ Orchideen in der 
Eifel tun können – dazu später mehr… 
Unser Regionaltreffen im Herbst (21. Okt.) im Rats- und Bürgersaal der Stadt Bad Münstereifel war wieder 
recht gut besucht (55 Interessenten). Wil Meijs präsentierte wie immer eine reiche Vielfalt naturkundlicher 
Bücher; wir glauben, jeder ist da auf seine Kosten gekommen – oder? R. Wehner, F. Opitz und K.H. 
Käselau hatten sich (nach unserem Aufruf) bereit gefunden etwas über die „Saison in der Eifel“ zu 
erzählen. Wir fanden es super, dass die drei Interessantes zu berichten wussten und auf diese Weise 
tatkräftig zum Gelingen des Treffens beigetragen haben – herzlichen Dank dafür! Vielleicht findet sich ja für 
den kommenden Herbst  der eine oder andere „Nachahmer“?! Wenn wir Ihren Applaus richtig gedeutet 
haben, dann hat Ihnen unser Dia-Vortrag über den „Wilden Westen von Canada“ auch ganz gut gefallen. 
Wir selber sind immer wieder erstaunt in welcher Vielfalt sich die Natur – bei Pflanzen und Tieren – dort 
präsentiert… 
Zum Schluss wollen wir es auch nicht versäumen, allen, die wieder Kaffee- und Kuchen-Spenden mitgebracht 
haben, ganz herzlich dafür zu danken.  Wir würden uns freuen, wenn wir diese Tradition auch weiterhin 
pflegen könnten! 
Einige von Ihnen haben wir ja auf der XIII. Wuppertaler Orchideentagung im November getroffen. Es wird 
offensichtlich nicht nur immer schwieriger, Referenten für eine solche Tagung zu finden, sondern auch bei den 
Orchideen-Freunden und -Kennern das Interesse dafür zu wecken. Wir werden evtl. beim nächsten 
Regionaltreffen das Thema noch einmal aufgreifen. Natürlich interessiert uns aber auch die „Manöverkritik“ 
von denjenigen, die auf der Tagung waren – wir nehmen gern jede Kritik und jeden ernst gemeinten 
Vorschlag zur Veränderung auf und leiten dies dann auch an die verantwortlichen Stellen weiter! 
Die Wahl zur Orchidee des Jahres 2007 ist auf das Schwarze Kohlröschen, Nigritella nigra ssp. 
rhellicani gefallen. Nach der sog. „Allerwelts-Orchidee“ Epipactis helleborine ist es diesmal der wohl 
bekannteste Vertreter der speziellen Gruppe der Bergorchideen, der auf unsere heimische Orchideenflora 
aufmerksam machen soll. Auch wenn diese wunderschöne, dunkelrot blühende Orchidee in unseren Breiten 
nicht beheimatet ist, so dürfte sie wohl vielen von Ihnen aus den Urlaubsregionen der Alpen bekannt sein. Wir 
werden versuchen Ihnen die „Orchidee des Jahres 2007“ beim nächsten Regionaltreffen ein wenig in Wort 
und Bild vorzustellen. Unsere Bitte zur „Orchidee des Jahres 2006“ Epipactis helleborine möchten wir noch 
bestehen lassen: Sol l ten Sie im Laufe der Saison eine (oder mehrere) chlorot ische Epipact is 
hel lebor ine  f inden, würden wir  uns über eine Meldung an uns freuen. Es gibt  derzei t  e ine 
Forschungsarbeit  an solchen Pf lanzen in Frankreich, die wir  beide mit  unterstützen. 
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Soweit der kleine Rückblick und hier nun die Angebote für das kommende Frühjahr: 
 
Pflegemaßnahme: 
Wir wollen dieses Jahr versuchen im Rahmen einer Pflegemaßnahme beim Erhalt des Kalkflachmoores bei 
Ripsdorf zu helfen. Es ist immer eine (zeit-)aufwendige Sache Schnitt- und Mahdgut aus dem Gelände zu 
transportieren. Hier können wir im Rahmen unserer Möglichkeiten helfen! Am Sa. den 17.02.2007 wollen wir 
ab 10:00Uhr  Strauchwerk und evtl. Mahdgut aus dem Moor auf die benachbarte Wiese zu transportieren von 
wo es dann abgeholt wird. Die Fäll- und Mäharbeiten sollen von Pflegebauern ca. eine Woche vorher 
durchgeführt werden. An Werkzeug werden nur Gabeln und Rechen gebraucht! Die persönliche Ausrüstung 
(Festes Schuhwerk, Handschuhe, wetterfeste Kleidung und Rucksackverpflegung) bleibt gleich.  

!ACHTUNG  –  WICHTIG  für  ALLE, die teilnehmen möchten!
Diese Pflege wird von Herrn Klaus H. Käselau (k.u.u.kaeselau@t-online.de) koordiniert, da wir 
noch nicht sicher wissen ob wir dabei sein können! Rufen Sie ihn (02227-1571) ein oder zwei Tage 
vor dem Termin an, wenn Sie beabsichtigen zu kommen!!! Teilnehmen kann grundsätzlich jeder, aber 
nur so erfahren Sie ob die Pflegemaßnahme tatsächlich stattfindet oder z.B. witterungsbedingt 
ausfällt! Das Moor befindet sich an der Landstraße etwa halbe Strecke zwischen Ripsdorf und Alendorf direkt 
nach dem Abzweig (rechts) nach Waldorf. Die Lage ist auch aus dem Kartenausschnitt am Ende zu ersehen. 
Eine Anbindung mit öffentlichen Verkehrsmitteln gibt es leider nicht.  
 
Regionaltreffen: 
Unser Treffen findet wieder im Rats- und Bürgersaal im „weißen“ Rathaus, Marktsstraße 15 (neben dem 
sog. roten Rathaus) in Bad Münstereifel am Sa. 17.03.2007 wieder um 13:30 Uhr(!) statt.  Der frühere 
Anfangstermin hat sich für diejenigen, die mit öffentlichen Verkehrsmitteln kommen recht gut bewährt.  
Wir glauben, dass wir dieses Mal ein recht vielfältiges Programm zusammenstellen konnten:  
Nach dem üblichen Bericht über die Neuigkeiten aus der Eifel und dem Arbeitskreis möchten wir Ihnen kurz 
die Orchidee des Jahres 2007: Nigritella nigra ssp. rhellicani mit ein paar Bildern vorstellen.  
Im Anschluss daran werden uns Jean Claessens und Jacques Kleynen dieses Mal etwas über „Die 
Bestäubung von Spiranthes spiralis“ erzählen. Im Sept. 2006 beobachteten sie die Bestäubung von 
Spiranthes spiralis in Süd-Limburg. In einem Beitrag mit faszinierenden Bildern werden sie uns zeigen, 
welche Insekten diese ungewöhnliche, kleine, weiße Orchidee besuchen und wie die Bestäubung vor sich 
geht.  
Uns haben nach der Wuppertaler Orchideentagung viele Anfragen von Interessierten erreicht, die etwas über 
den Fortschritt unserer Forschungen an Ophrys apifera wissen wollten. Darum haben wir uns entschlossen, 
auf diesem Treffen auch noch einmal „Über die erweiterten Erkenntnisse zur Blüten-Veränderung bei 
Ophrys apifera“ (Angelika u. Heinz Baum, Jean Claessens, Jacques Kleynen) zu berichten. 
Da bei den letzten Treffen  die „Kritischen Orchideen“ immer etwas zu kurz gekommen sind, wollen wir 
dieses Mal dafür etwas Zeit einräumen. Sollte jemand Aufnahmen von allgemein interessanten und/oder für 
ihn schwer bzw. nicht zu bestimmenden Orchideen oder auch anderen Pflanzen(!) haben – bitte bringen Sie 
sie mit (bitte nicht mehr als 6 Dias – bei mehr bitte vorher bei uns anmelden!). Wir werden sie uns dann gemeinsam 
ansehen und uns entweder daran erfreuen oder versuchen sie zu bestimmen. Natürlich werden wir auch 
wieder genügend Möglichkeit zum Diskutieren einplanen. 
Den nun folgenden Abschnitt schreiben wir gern immer wieder: Wir würden uns freuen, wenn wieder die 
eine oder andere Kaf fee-  oder  Kuchenspende käme. Wir bitten diejenigen, die gern Kaffee trinken („Kaffee-
Spenden“ sind auch gern gesehen!) noch einmal darum sich doch e ine e igene Tasse mitzubringen. Wir bringen zwar 
auch einige mit, wissen aber nie – sind es genügend Tassen oder haben wir zu wenige. 
 
Kartierungsexkursion: 
An Christi Himmelfahrt, Do. 17.05.2007 wollen wir uns um 10:00 Uhr auf dem Parkplatz am Ende der 
Autobahn A1 „Blankenheim“ treffen. Der Parkplatz liegt in dem Abfahrts-Kreisel. Fahren Sie beim Verlassen 
der A1 links auf die B51 Richtung Tondorf und sofort wieder links auf den Parkplatz (nicht über die 
Autobahnbrücke). Der Treffpunkt ist auch auf dem Kartenausschnitt vermerkt! Wir möchten versuchen alte 
Orchideenvorkommen zu bestätigen und evtl. neue zu finden. In kleinen Gruppen durchstreifen wir Areale, die 
Roderich Wehner (er koordiniert unsere Kartierung) ausgesucht hat. „Neulinge“ auf dem Gebiet der 
Orchideenkunde dürfen sich auch gern angesprochen und eingeladen fühlen, da in jeder Gruppe mindestens 
eine Person dabei sein wird, die über die nötigen Kenntnisse der Orchideenflora der Eifel verfügt. 
 
Biotopexkursion: 
In diesem Jahr möchten wir eine Biotop-Exkursion der „klassischen“ Art anbieten: Wir wollen dieses Mal 
die Muschelkalkgebiete der Mechernicher Triasbucht am nördlichen Rand der Eifel besuchen und diese 
evtl. – je nach Zeit – mit den Gebieten der mitteldevonischen Kalkmulden bei Bad Münstereifel 
vergleichen. Vorgesehen dafür ist der Sonntag, 03.06.2007. Wie immer soll auch dies keine rein geführte 
Exkursion werden, sondern jeder darf (und soll) sein eigenes Wissen über Flora, Fauna, Geschichte und/oder 
Geologie mit einbringen.  
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Es handelt sich um eine Ganztagesveranstaltung wobei festes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung und 
Rucksackverpflegung angebracht sind. Auf jeden Fall sollten Sie „gut zu Fuß“ und „witterungsbeständig“ sein. 
(Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln ist leider nicht möglich) Für die Exkursion ist unbedingt eine Anmeldung 
erforderlich, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist – Teilnahmewunsch für bis spätestens  13.05.2007 bitte 
nur an uns (A. u. H. Baum, Tel., Mail u. Adresse siehe oben). Uhrzeit und Treffpunkt werden nach dem 
Stichtag mitgeteilt. Berücksichtigung erfolgt nach Reihenfolge des Einganges der Anmeldung – deshalb 
die Bitte an diejenigen, die sich angemeldet haben und später feststellen, daß sie nicht teilnehmen 
können: Teilen Sie uns dies bitte umgehend mit, damit  ein weiterer Interessent nachrücken kann.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Treffpunkt Kartierungsexkursion 
17.05.07, 10:00 Uhr 

Der Parkplatz am Ende der 
Autobahn A1 liegt in dem Abfahrts-
Kreisel. Fahren Sie beim Verlassen 
der A1 (aus Richtung EU kommend) 
links auf die B51 Richtung Tondorf 
und sofort wieder links auf den 
Parkplatz (nicht über die 
Autobahnbrücke). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Treffpunkt Pflegemaßnahme 
17.02.07, 10:00 Uhr 

Das Kalkflachmoor befindet sich an 
der Landstraße etwa halbe Strecke 
zwischen Ripsdorf und Alendorf 
rechts der Straße direkt nach dem 
Abzweig (rechts) nach Waldorf. 

 
 
 
 

 
 
 
Weitere Termine:
 
 
Am 02.06.2007 plant der KNU Blankenheim eine weitere Pflegemaßnahme im Kalkflachmoor Ripsdorf. 
Es soll das überwuchernde Aufkommen von Filipendula ulminaria (Mädesüß) herausgemäht werden um 
anderen Arten etwas mehr „Luft“ zu geben. Wer sich darüber informieren möchte, kann Genaueres über  Frau 
Neumann (KNU) oder auch über Herrn Käselau (siehe oben) erfahren. 
 
 
Für weitere Angebote des AHO NRW (gesamt) in Nordrhein-Westfalen fragen Sie bitte bei der Geschäftsstelle 
(Peter Rolf, Theodor-Heuss-Str. 47; Tel./Fax 02235-413418; e-mail: info@aho-nrw.de) nach dem NRW-
Rundschreiben. 
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Neben den oben genannten Aktivitäten der ARBEITSGRUPPE EIFEL gibt es noch weitere Termine 
naturkundlicher Vorträge und Exkursionen, die wir (Angelika u. Heinz Baum) über unterschiedliche 
Veranstalter (bitte auch nur dort anmelden!) anbieten: 
 
19.04.07  Vortrag: 19:30  Eifelhöhenklinik Marmagen (ohne Anmeldung, kostenfrei) 
 Orchideen – Blickfang in artenreichen Eifel-Wiesen und –Wäldern 
 
28.04.07  Exkurs ion: 10:00 VHS Rhein-Erft – Eifel, kostenpflichtig  
 Exkursion zu den Narzissenwiesen im Perlbach- und Furthsbachtal 

Anmeldung über VHS Rhein-Erft, Tel.: 02232-945070 
 
26.05.07  Exkursion mit  Einführungsvortrag:10:00 Naturschutz-Zentrum Nettersheim  kostenpflichtig 
 Orchideen – Blickfang in artenreichen Eifel-Wiesen und –Wäldern  

Anmeldung über Naturschutz-Zentrum Nettersheim Tel.: 02486-1246 
 

02.06.07  Exkurs ion: 10:00 über VHS Rhein-Erft – Eifel, kostenpflichtig 
Wanderung von Kloster Steinfeld zum Hundsrück (u.a. mit Orchideen) 

 Anmeldung über VHS Rhein-Erft, Tel.: 02232-945070 
 
23.06.07  Exkurs ion: 10:00 über VHS Rhein-Erft – Eifel, kostenpflichtig 

Eine Heidelandschaft zwischen Sistig und Krekel (u.a. mit Orchideen) 
 Anmeldung über VHS Rhein-Erft, Tel.: 02232-945070 
 
24.06.07  Exkursion: 10:30 Naturschutz-Zentrum Nettersheim  kostenpflichtig 

Eine Heidelandschaft zwischen Sistig und Krekel (u.a. mit Orchideen) 
Anmeldung über Naturschutz-Zentrum Nettersheim Tel.: 02486-1246 

 
 
  
Auch Herr Peter Rolf (Adresse „Geschäftsstelle“ siehe oben) bietet noch Wanderungen  an.  Bitte wenden 
Sie sich nur an Herrn Rolf um Konkretes über Treffpunkte und Zeiten zu erfragen und sich evtl. anzumelden: 
 

1. 13.05.07 Kurzwanderung (ca. 2 Std.) zum Kuttenberg im Raum Bad Münstereifel.  
2. 27.05.07 Wanderung von ca. 12 km im Raum Blankenheim (Ripsdorf/Dollendorf). 
3. 09.06.07 Wanderung von ca. 8 km im Raum Blankenheim (Alendorf/Ripsdorf). 
4. 23.06.07 Wanderung von ca. 8 km im Raum Blankenheim (Alendorf/Ripsdorf). 

 
 
 
 
Wir hoffen auch dieses Mal wieder ein interessantes, vielfältiges Programm zusammengestellt zu haben und 
würden uns freuen, wenn wir Sie bei der einen oder anderen Veranstaltung begrüßen dürfen! 
 
Bis dahin verbleiben wir mit freundlichen Grüßen 
 
Ihre 
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